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Action für Aktionsware 

„Cook fine, win time" - so der griffige Slogan der auf Convenience-Gerichte spezialisierten Fredag AG. Der 
Faktor Zeit ist auch entscheidend bei der Verarbeitung von Aktionsartikeln. Denn immer öfter möchte der 
Handel grosse Mengen kurzfristig geliefert bekommen. Für solche Aufträge brauchte das Unternehmen in 
Root eine leistungsstarke Verpackungslinie. Herzstück der neuen Anlage ist eine Mehrkopfwaage von lshida. 

Sehr viel Ware wird heute über Aktionen 
abgesetzt - auch auf dem Schweizer 
Lebensmittelmarkt. Weil nicht wenige 
dieser Produkte im Kilogramm-Format 
verkauft werden, stellt der Handel neue 
Anforderungen an die Packungsgrössen. 

Also wollte die Fredag AG durch eine leis­
tungsstarke Ergänzungslinie mit Mehr­
kopfwaage zusätzliche Verpackungska­
pazitäten schaffen. Diese Linie sollte je­
weils bei Bedarf in Betrieb genommen 
werden. 

Herausfordernde 
Platzverhältnisse 
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I,•11 11,,1,,.I<' 111111 krn,sulticrte diverse An-
1,,,.,,., ll1,· Vc·1p.icku11gslösung bot dann 

die ltech AG, Rotkreuz, als Schweizer Ver­
tretung von lshida. Um auf störende Säu­
len zu verzichten, wurde das Podest mit 
der Mehrkopfwaage an die Decke mon­
tiert. Die Installation war wegen des gros­
sen Gewichts und der Vibrationen statisch 
schwierig und wurde zusätzlich verkom­
pliziert durch Medienleitungen an der De­
cke. Für die Abfüllung wurde ein mobiles 
Verteilsystem auf Rollen gewählt, das zwi­
schen die Waage und die Tiefziehmaschi­
ne geschoben wird. Wenn die Linie nicht 
in Betrieb ist, lässt sich das Verteilsystem 
einfach entfernen. 

Neue Verpackungslinie 

Planung und Aufbau der neuen Verpa­
ckungslinie wurden von der ltech AG bin­
nen weniger Wochen umgesetzt. Seit 
Anfang Februar 2011 ist die neue Verpa­
ckungslinie störungsfrei im Betrieb. Fredag 
verarbeitet darauf hauptsächlich «klein­
kalibrige», mit Teig ummantelte Nugget­
produkte aus Geflügel und Fisch. Etwa 20 
bis 30 Prozent davon sind Aktionsware. 
Verpackt werden die Produkte in Schalen 
mit 200 Gramm, 500 Gramm und ein Ki­
logramm Füllgewicht. Zunächst werden 
die tiefgekühlten Nuggets in grossen Pa­
loxen herangebracht und über eine au­
tomatische Kippvorrichtung kontrolliert 
auf eine füllstandüberwachte Vibrations-
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Über einen extrem steilen Steigförderer ge· 
langt das Produkt von oben auf die Waage. 

förderrinne geschüttet. Die Produktzufuhr 
auf die Mehrkopfwaage von tshida erfolgt 
über einen Steigförderer. Der Steigungs· 
winkel von 65 Grad ist sehr steil, um Platz 
zu sparen. Trotzdem geht hier kein Produkt 
verloren. 

1 Vibrationsrinnen befördern die Nuggets in
die Wägeschalen. 

Mehrkopfwaage 
für sperrige Produkte 

Die Mehrkopfwaage CCW-RS wurde von 
t:;hida speziell für sperrige Produkte mit 
schwierigen Fliesseigenschaften entwi­
ckelt. Alle Kontaktflächen der Waage sind 
aus rostfreiem Riffelblech. Die Übergabe­
punkte sind so gestaltet, dass die vollau­
tomatische Verarbeitung sehr schonend ge­
schieht. Denn Fredag legt Wert darauf, dass 
keine Teile der Panade abfallen, weil sonst 
die Produktoptik leidet. Vom Verteilteller 
der Waage gelangen die Nuggets über Vi­
brationsrinnen in zehn Wägeschalen aus 
Edelstahl mit jeweils fünf Liter Volumen. 
Der Waagencomputer berechnet in Sekun· 
denbruchteilen die Schalen-Kombination, 
welche dem vorgegebenen Abfüllgewicht 
am nächsten kommt. Eine ausgeklügelte 
Vibrationssteuerung sorgt für gleichmässi­
gen Produktfluss. Durch den Auslauftrich­
ter der Waage erreicht das Produkt das Ver­
teilsystem. Hier verteilt ein beweglicher 
Schwenktrichter die Nuggets in mehrere 
servogesteuerte Positionstrichter. Wahl­
weise können vier oder sechs Schalen pro 
Takt befüllt werden. 




